
Die Kostbarkeit des Lebens 

Das Leben ist begrenzt 

Besitzt eine Endlichkeit 

Egal, wie sehr es glänzt 

Und man es sieht, als eine Verständlichkeit 

Erst, wenn man es spürt 

An seinen Engsten 

Der Tod sie entführt 

In eine Welt ohne Ängste 

Man ihre letzten Nachrichten liest 

Ihr lachendes Gesicht nicht mehr vor Augen sieht 

Die Erinnerungen vor seinen eigenen Augen verfließt 

Und man vor einem leeren Platz kniet 

Der Schmerz einen heimsucht 

Ungebremst und voller Wucht 

Man die verpassten Gelegenheiten verflucht 

Einzig und allein, dunkle Sehnsucht 

Das Leben ist kurz 

Zu kurz, um es zu begreifen 

Zu wertvoll für einen Sturz 

Und um darauf zu pfeifen 

Das ist der Moment 

indem man spürt, wie reich man ist 

hier und jetzt, präsent 

Ein Individuum, das man so oft vergisst 

 


